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1 Ein gutes Werkzeug braucht zur Arbeit ein Arbeiter,

2 Und gute Waffen auch zum Waffenstreit ein Streiter.

3 Du Streiter Gottes und Arbeiter, merk's, o Geist,

4 Daß deines eignen Leibs du nicht unachtsam seist.

5 Das ist dein Arbeitszeug, das ist dein Streitgewaffen;

6 Das halte wohl in Stand, zu streiten und zu schaffen!

7 O wie du dich bethörst, wenn du den Leib zerstörst,

8 Der dir so angehört, wie du Gott angehörst.

9 Wie du Gott angehörst, gehört dein Leib dir an,

10 Und ohne deinen Leib bist du kein Gottesmann.
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